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GEMEINDEBRIEF
EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE GEBHARDSHAGEN-CALBECHT-ENGERODE IN SALZGITTER

Erntedankfest



„Und ich trage Dich bei mir, bis wir uns wiedersehen … 
und ich lasse los. 
Schick‘ einen Luftballon zu Dir. Siehst Du von da oben
manchmal auch nach mir?
Und ich stell mir vor: Du hast alles, was Dich glücklich macht.
Deine Träume gehen Dir dort nie mehr verloren 
und Du fliegst davon so leicht wie ein Luftballon …“
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Auf ein Wort

„Unsere“ Helene Fischer singt dieses Lied mit so viel Gefühl – Gänsehaut 
PUR! Der Herbst kommt und mit ihm das bunte Erntedankfest; im Novem-
ber laden wir zu Friedensgebeten ein und denken am Ewigkeitssonntag 
gemeinsam an unsere Verstorbenen. Leicht wie ein Luftballon – die Welt 
scheint zur Zeit weniger denn je so leicht wie ein Ballon. Und lockerleicht 
hatten es Menschen überall auf der Welt wohl zu den wenigsten Zeiten. Am 
25. September wollen wir auf den vier Kirchenstationen unseres Fusions-
festes danach fragen, was Menschen in den verschiedensten Jahrhunder-
ten angesichts von Krieg und Ungerechtigkeiten dazu bewegen konnte, den 
Mut nicht zu verlieren und an eine bessere Welt zu glauben. Was hat ihnen 
Kraft gegeben und wie hat sich das in ihrem Handeln gezeigt? Was gibt Ih-
nen und Euch Kraft und Mut im Leben? „Wenn ich Angst habe, dann sin-
ge ich!“ – so hat es mir einmal eine Dame erzählt. Lieder gegen die Angst, 
das ist ein schöner Gedanke! Welche Lieder würden Sie, würdet Ihr singen, 
wenn es Ermutigung braucht, wenn Zweifel aufkommen – an Gott und an 
den Menschen oder an sich selbst? 99 Luftballons von Nena – dieses Lied 
mag ich z. B. sehr. Ich fühle mich verstanden, wenn ich es höre und mit-
singe. Und sich verstanden fühlen, das tut gut. Das Lied erzählt davon, 
wie befremdlich und sinnlos Kriege entstehen. Und das Lied tut dies auf 
eine solch lockerleichte Weise – und steht damit ganz im Kontrast zu dem 
Furchtbaren, das jeder Krieg mit sich bringt. Ein weiteres Lied, das mir 
zur Zeit nicht aus dem Kopf geht, ist eines, das die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden im Konfirmandenferienseminar in Südtirol gesungen ha-
ben: „Trau dich! Steh auf und dann trau dich! Steh auf und fang an! Fang 
an zu vertrauen! Steh auf, Du bist nicht allein! Gottes Liebe wird bei Dir 
sein!” Ein richtiger Ohrwurm. Diesen Ohrwurm werden wir beim Fusions-
fest auch zusammen singen! Und vielleicht erzählen wir uns gegenseitig da-
von, welche Lieder uns in unserem Leben Wärme ins Herz schicken können. 

Ihre und Eure Pastorin Anette Quedenfeld

Liebe Leserin, lieber Leser!
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Am 31. Juli 2022 ging Frau Kasper in 
den wohlverdienten Ruhestand. Sie 
war in dieser Gemeinde fast 44 Jah-
re tätig (Beginn: 1. Dezember 1978).
Sie begann als Erzieherin in dem 
Kindergarten „Am Festplatz“ un-
ter der Leitung von Irmhild Sieth. 
Ihre Arbeitskollegin war damals 
schon Renate Fischer. Dort lern-
ten auch wir uns kennen, ich über-
nahm 1982 die Erzieherstelle für 
die neue Nachmittagsgruppe. 
Die gemeinsame Arbeit am Fest-
platz ist geprägt durch viele schöne 
Stunden (Sommerfeste, Faschings-
feiern, Basare, Gemeindefeste und 
vieles mehr). Als es immer mehr 
Kinder wurden und wir am Fest-
platz zu wenig Platz hatten, bist du 
mit einigen anderen in den Kinder-
garten „Vor der Burg“ gewechselt, 
eigentlich sollte es nur für kurze 
Zeit sein. Das Gebäude wurde auch 
Provisorium oder Baracke genannt. 
Dort übernahmst du dann auch 
die Leitung. Viele Jahre gingen ins 
Land  – du hast dort in einem gu-

Verabschiedung von Frau 
Kasper

ten Team viel geschafft und warst 
eine tolle Leitung. Als die Kinderta-
gesstätte „Am Lustgarten“ gebaut 
wurde und unsere Kirchengemein-
de die Trägerschaft übernahm, soll-
test du die neue Leitung werden. Da 
dir die Arbeit mit den Kindern und 
den Eltern deiner Gruppe immer 
sehr viel Spaß gemacht hat und 
du nicht nur Leitung sein wolltest, 
hast du zum Leitungsposten Nein 
gesagt. Mich zog es wieder nach 
Gebhardshagen – ich übernahm die 
Leitung ohne Kindergruppe. 
Wir sind seit 1995 im Kigaluga ge-
meinsam tätig gewesen, du als mei-

Neues aus den Kindergärten
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ne Stellvertretung. Leider waren 
die letzten Jahre durch Corona ge-
prägt (Homeoffice) und anschlie-
ßend durch dein kaputtes Knie. Bei 
einer lustigen Karnevalsfeier hier 
im Kigaluga entstanden. Da der 
Kindergarten noch am 1. August 
2022 im Urlaub war, haben wir mit 
dir gemeinsam am 10. August 2022 
deine Verabschiedung gefeiert. 

Das gesamte Team gönnt dir deine 
Rentenzeit, genieße sie und erlebe 
viele neue schöne Dinge. Erinnere 
dich ruhig öfter noch an uns und 
schau gerne mal herein.

Liebe Grüße zur Verabschiedung 
von Petra Moews 

(Leitung vom Kigaluga) 

Neues aus den Kindergärten
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Das vergangene Kindergartenjahr 
startete für unsere Vorschul-
kinder etwas ernüchternd. Das 
Brückenjahr konnte leider nicht 
in der Sonnenbergschule stattfin-
den. Doch zum Glück durften wir 
einen Raum des Gemeindehauses 
nutzen, so dass sich unsere Gro-
ßen trotzdem als etwas Besonders 
fühlen konnten. Im sogenannten 
Brückenjahr für die Schulanfän-

ger haben die Kinder einen Einblick 
in die Welt der Schule erhalten. 
Ein gemeinsames Frühstück, bas-
teln, malen, Buchstaben und Zah-
len intensiver kennenlernen, sich 
mit Formen vertraut machen und 
sich im Straßenverkehr üben wa-
ren die grundlegenden Erfahrun-
gen. Natürlich durften auch das 
Stärken des Gemeinschaftsgefühls 
und Spaß und Spiel nicht fehlen.

Neues aus den Kindergärten
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Welch ein Glück hatten unsere Gro-
ßen, als vieles wieder möglich wer-
den durfte. Hier haben sich unsere 
Brückenjahrbeauftragte Jenni und 
Silke mächtig ins Zeug gelegt! Sie 
organisierten einen Erste-Hilfe 
Kurs für Kinder. Hier lernte jeder, 
wie man kleine Verletzungen ver-
sorgt. Wir anderen haben uns sehr 
gewundert, als unsere Großen ver-
bunden und mit Pflaster versorgt 
wieder in den Kindergarten ka-
men. Auch ein Besuch bei der Frei-
willigen Feuerwehr Gebhardshagen 
stand auf dem Programm. Das Lö-
schen eines Feuers und die kleine 
Fahrt mit dem Feuerwehrauto wa-
ren die Highlights.
Ebenfalls absolvierten die Schul-
anfänger einen Fußgängerführer
schein. Hierfür gab es eine 
Theoriestunde von der Polizei Geb
hardshagen. Der praktische Teil 
wurde von unseren Mitarbeitern 
und gleich vier Kollegen der Poli-
zei begleitet. Es war schön zu se-
hen, wie viel Engagement unseren 
Großen entgegen gebracht wurde. 
Alle Kinder haben die Prüfung si-
cher bestanden! Glückwunsch noch 
einmal auf diesem Wege! 

Abgerundet wurde das Brückenjahr 
mit zwei Besuchen in der Schule. 
An zwei Unterrichtsstunden konn-
ten die Schulanfänger teilnehmen 
und auch die Pausensituation ken-
nenlernen.
Dafür, dass das Brückenjahr mager 
begann, folgte in der zweiten Hälf-
te eine Explosion der Highlights, 
die unsere Großen garantiert nicht 
vergessen werden.

Mirjam Mylius
Kita „Vor der Burg“

Neues aus den Kindergärten
Grafik: W

endt
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Neues aus den Kindergärten

Ein neues Kindergartenjahr hat be-
gonnen, mit vielen neuen Kindern 
und auch einer neuen Lesepatin. 
Zum dritten mal besuchte uns Mar-
tina Denecke und las den Kindern 
schöne Geschichten vor. Alle zwei 
Wochen haben wir nun das Glück 
unsere Lesepatin bei uns im Haus 
begrüßen zu dürfen.

Das Team vom Festplatz 

Die Kita Am Festplatz hat eine neue Lesepatin

Grafik: Pfeiffer
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Aus unserer Kirchengemeinde

Am Pfingstsonntag wurden die 
scheidenden Mitarbeiterinnen 
und Organisatorinnen des Be-
suchsdienstes bzw. des Senioren-
geburtstags-Cafés im Gottesdienst 
in der St.  Nicolai-Kirche verab-
schiedet. Auf dem Photo sieht 
man neben Pfarrerin Quedenfeld 
(v. l. n. r.): Inge Gaubatz, Irmgard 
Dahms, Uschi Bremer, Renate Fun-

ke, Edith Kemmer, Steffi Brendel, 
Alice Schwiegershausen und Traudl 
Hackl.

HHH
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Erntegaben sammeln, die Kirche 
schmücken  – zu Erntedank und 
im Advent und zu Weihnachten, 
zu Taufen, Hochzeiten und Beer-
digungen. Lichter anzünden beim 
Lichtergottesdienst. Ein offenes 
Ohr haben für andere. Die Kirchen-
uhr aufziehen. Fegen. Wischen. So 
manch lange Predigt ertragen. Was 
alles so dazugehört – zum Küster-
dienst! Und vor allen Dingen auch: 
die Liebe und Freude an dieser Tä-

tigkeit. Liebe Frau Czarnowske, lie-
ber Herr Czarnowske, wir sagen 
unseren herzlichen Dank für Ihren 
Dienst, den Sie seit dem 1. Novem-
ber 2011 für uns geleistet haben. 
Gottes Segen für Sie und Ihre Fami-
lie verbunden mit vielen warmen, 
liebevollen Gedanken wünscht Ih-
nen, auch im Namen des gesamten 
Kirchenvorstandes, 

Ihre Pfarrerin 
Anette Quedenfeld.

Dankeschön und Verabschiedung des Küsters und der Küsterin 
der St. Petri-Kirche Calbecht

Aus unserer Kirchengemeinde



zur Erinnerung an den 
Zusammenschluss 

der drei Kirchengemeinden 
Gebhardshagen, Calbecht und Engerode 

zur Evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde 

Gebhardshagen-Calbecht-Engerode 
in Salzgitter.

25. September 2022 
„Fusionstag“

Heilig-Kreuz-Kirche
 in Gebhardshagen

St. Marien-Kirche
 in Engerode

14.00 Uhr
St. Petri-Kirche

 in Calbecht

16.00 Uhr

17.00 Uhr
St. Nicolai-Kirche

 in Gebhardshagen

15.00 Uhr
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Aus unserer Kirchengemeinde
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Aus unserer Kirchengemeinde

Im Mittelpunkt dieses besonderen Instrumentalduos (Gitarre, Violine) ste-
hen eigene Arrangements unvergesslicher Kompositionen aus Swing und 
Bossa Nova. Das Repertoire von Magic Strings umfasst Musiktitel unter-
schiedlichster Stilrichtungen, vorwiegend aus den Bereichen Swing und La-
tin. Hierzu zählen vor allem Kompositionen des legendären „King of Swing“ 
Count Basie, Musical Songs von George Gershwin, Lateinamerikanisches 
von Antonio Carlos Jobim, Evergreens von Richard Rogers, sowie Filmmu-
sik des großen Henri Mancini. Das Zusammenspiel von Hein Brüggen und 
Thomas Frenser ist geprägt von Virtuosität, Spontanität und Spielfreude. 
Nicht Lautstärke, sondern Sensibilität des musikalischen Ausdrucks steht 
bei diesem Duo an erster Stelle. 
Durch die spezielle Spielweise Hein Brüggens klingt seine Gitarre wie ein 
kleines Orchester in sich: Melodie, Bass, harmonische Begleitung und per-
kussive Akzente vereinen sich in einem einzigen Instrument. 
Thomas Frenser, dessen Violinspiel wesentlich von dem Sinti-Swing-Geiger 
Schnuckenack Reinhardt und von Sven Asmussen beeinflusst wurde, bil-
det hierzu die ideale Ergänzung. Hein Brüggen und Thomas Frenser über-
raschen immer wieder mit Improvisationen, die sich aus den Themen der 
Kompositionen entwickeln. Gegenseitig werfen sie sich ihre Spielideen zu 
und gestalten so gemeinsam den Klangzauber von Magic Strings. 

Thomas Frenser, Violine 
Thomas Frenser erlernte seit sei-
nem zehnten Lebensjahr das klas-
sische Geigenspiel bei namhaften 
Dozenten. Später studierte er am 
Konservatorium der Essener Folk-
wangschule. 
Im Jazz war schon sehr früh Helmut 
Zacharias neben den oben genann-
ten eines seiner Vorbilder. 

Hein Brüggen, Gitarre 
Vom vielseitigen Klangspektrum 
der Gitarre inspiriert hat Hein 
Brüggen bereits in frühen Jahren 
den Jazz für sich entdeckt. Wichti-
ges Vorbild seiner künstlerischen 
Entwicklung war neben Joe Pass 
und Barney Kessel der Jazzgitarrist 
Charlie Byrd, dessen Besonderheit 
in der klassischen Spielweise lag.



Konfirmanden-Ferien-Seminar 2022



Konfirmanden-Ferien-Seminar 2022
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Gottesdienste

Gebhardshagen Heilig-Kreuz-Kirche
Sonntag 04.09. 10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag 11.09. Gottesdienst in St. Nicolai
Sonntag 18.09. 10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag 25.09. 16.00 Uhr Fusionsfest in allen vier Kirchen
Sonntag 02.10. 09.30 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest 

mit dem Kindergarten
Sonntag 09.10. Gottesdienst in St. Nicolai
Sonntag 16.10. 10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag 23.10. Gottesdienst in St. Nicolai
Sonntag 30.10. Gottesdienste in St. Petri Calbecht 

und St. Marien Engerode
Montag 31.10. 18.00 Uhr Gottesdienst zum Reformationstag
Sonntag 06.11. Gottesdienst in St. Nicolai
Sonntag 13.11.  
Volkstrauertag 

10.00 Uhr 
12.00 Uhr

Gottesdienst
Gedenkstunde

Mittwoch 16.11. 
Buß- und Bettag 

Gottesdienst in St. Nicolai

Sonntag 20.11. 
Ewigkeitssonntag 15.00 Uhr

Gottesdienst in St. Nicolai 
Andacht Friedhofskapelle Gebhardshagen

Sonntag 27.11. 
1. Advent

10.30 Uhr Gottesdienst auf dem Burghof –
Weihnachtsmarkt

Gr
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Gottesdienste

Gebhardshagen St. Nicolai-Kirche
Sonntag 04.09.  Gottesdienst in Heilig Kreuz
Sonntag 11.09. 10.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag 18.09. Gottesdienst in Heilig Kreuz
Sonntag 25.09. 17.00 Uhr Fusionsfest in allen vier Kirchen
Sonntag 02.10. 10.30 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest 

mit dem Kindergarten
Sonntag 09.10. 10.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag 16.10. Gottesdienst in Heilig-Kreuz
Sonntag 23.10. 10.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag 30.10.  Gottesdienste in St. Petri Calbecht 

und St. Marien Engerode
Montag 31.10. 18.00 Uhr Gottesdienst zum Reformationstag 

in Heilig Kreuz
Sonntag 06.11. 10.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag 13.11. 
Volkstrauertag 

 Gottesdienst in Heilig-Kreuz

Mittwoch 16.11.
Buß- und Bettag 

19.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag 20.11. 
Ewigkeitssonntag

10.30 Uhr 
15.00 Uhr

Gottesdienst  
Andacht Friedhofskapelle Gebhardshagen

Sonntag 27.11. 
1. Advent

10.30 Uhr Gottesdienst auf dem Burghof – 
Weihnachtsmarkt

Altenheim Maria im Tann
Gottesdienst, jeweils 10.00 Uhr, 20.09., 18.10., 15.11. 
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Sonntag 04.09. 09.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag 25.09. 14.00 Uhr Fusionsfest in allen vier Kirchen
Sonntag 02.10. 14.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest 
Sonntag 16.10. 09.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag 30.10. 09.30 Uhr Gottesdienst zum Reformationstag
Sonntag 13.11.
Volkstrauertag

09.30 Uhr Gottesdienst anschl. Kranzniederlegung

Sonntag 20.11. 
Ewigkeitssonntag 15.00 Uhr

Gottesdienst in St. Nicolai 
Andacht Friedhofskapelle Gebhardshagen

Sonntag 27.11. 
1. Advent

10.30 Uhr Gottesdienst auf dem Burghof – 
Weihnachtsmarkt

Calbecht St. Petri-Kirche

Engerode St. Marien-Kirche

Gottesdienste

Sonntag 04.09 10.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag 25.09. 15.00 Uhr Fusionsfest in allen vier Kirchen
Sonntag 02.10. 10.30 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest
Sonntag 16.10. 10.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag 30.10. 10.30 Uhr Gottesdienst zum Reformationstag
Sonntag 13.11.
Volkstrauertag

10.30 Uhr Gottesdienst anschl. Kranzniederlegung

Sonntag 20.11. 
Ewigkeitssonntag 15.00 Uhr

Gottesdienste in St. Nicolai
Andacht Friedhofskapelle Gebhardshagen

Sonntag 27.11. 
1. Advent

10.30 Uhr Gottesdienst auf dem Burghof – 
Weihnachtsmarkt
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Freud & Leid 
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Geburtstage
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Geburtstage
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Bevor Sie 75 Jahre werden, erhalten Sie ein Formular, in dem Sie uns mit-
teilen können, ob Ihr Geburtstag in unserem Gemeindebrief stehen darf. 
Bei späteren Änderungen bitten wir um Widerspruch bis zum Redaktions
schluss am 31. Oktober 2022.

Allen Geburtstagskindern 
in unserer Gemeinde herz-
liche Glückwünsche und 
Gottes Segen
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Aus unserer Kirchengemeinde

Noch bestimmte Corona das Ge-
schehen am Pfingstmontag 2022! 
Salate und Bratwurst nach dem 
traditionellen Gottesdienst in 
Engerode waren also auch in die-
sem Jahr tabu.
Allerdings stießen wir mit einem 
Glas Sekt im Anschluss an die Kir-
che auf das dritthöchste Fest der 
Christenheit an! Und das war gut.

HHH

Pfingstsonntag in Engerode



Er gehörte dem Kirchenvorstand von Engerode bereits an, als ich 
im Frühjahr 1986 meinen Dienst in Heilig-Kreuz und St. Marien be-
gann. Und er blieb hier im Kirchenvorstand, bis er bei der letzten 
Wahl 2018 aus Altersgründen nicht wieder antrat. Gemeinsam mit 
anderen hat er vieles in der Gemeinde begleitet und angeschoben – 
zuletzt die Fusion mit Gebhardshagen und Calbecht.

Erwin Neu

Erwin Neu hat in den 90er Jahren des vergangenen Jahrhun-
derts bis zu seinem Ruhestand 2005 als Küster in St. Nicolai in 
Gebhardshagen gearbeitet; und er tat das mit Freundlichkeit und 
Pflichtbewusstsein … und mit Herzblut! So werden ihn auch die 
Kinder und Mitarbeiterinnen der Kindergärten Vor der Burg und 
KiGaLuGa in Erinnerung behalten. In beiden Einrichtungen war 
er als Hausmeister tätig. 

Wir blicken dankbar auf die Zeit mit ihm zurück. Wir wünschen 
seiner Familie und besonders seiner Frau Marlies, die ihm privat 
eine große Stütze war und die ihn auch in seiner Arbeit in unse-
rer Kirchengemeinde zur Seite stand, viel Kraft und Gottvertrau-
en in diesen Tagen des Abschieds. 

HHH

Zwei Monate nach seinem 
80sten Geburtstag ist  
	 Erwin Neu  
am 8. August 2022 gestorben. 
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Vom 6. bis 16. November findet die 
diesjährige FriedensDekade der 
Evangelischen Kirche in Deutsch-
land (EKD) statt. Unsere Kirchen-
gemeinde Gebhardshagen Calbecht 
Engerode in Salzgitter beteiligt 
sich wie in den Vorjahren mit ei-
ner Friedenswoche in Heilig Kreuz. 
Sie findet vom 7. bis 11. November 
statt, und die täglichen Andachten 
beginnen um 19.00 Uhr.
Friedrich Kramer ist Landesbischof 
der Evangelischen Kirche in Mittel-

FriedensDekade

Ökumenische
 

Frieden
sDekad

e

deutschland und Friedensbeauf-
tragter der EKD. Er schreibt zur 
diesjährigen Friedensdekade unter 
anderem: „Am 24. Februar 2022 be-
gann die russische Regierung einen 
Angriffskrieg auf die Ukraine. Die-
ser Krieg und seine Bilder und die 
heftigen Debatten darum, was dies 
für die Evangelische Friedensarbeit 
bedeutet, stehen uns vor Augen. 
‚Glaubt nicht, ihr hättet Millionen 
Feinde‘, schrieb einst Erich Kästner. 
‚Euer einziger Feind heißt – Krieg‘. 
In Frieden und Wohlstand lässt sich 
das vergessen. Aber diese Einsicht 
veraltet nie. 
Dieser Krieg macht haltlos und zer-
stört für Tausende Menschen Leben 
und Heimat, erschüttert Europa. 
Was hält uns zusammen? Wie mit 
der Ohnmacht und der Angst um-
gehen? Lasst uns beten für den 
Frieden und uns die Haltlosigkeit 
vor Gott bringen, für Wege aus Ge-
walt und Krieg beten und für all 
die Menschen, die unter den Folgen 
der Kriege weltweit leiden. Lasst 
uns dafür beten, dass die Waffen 
schweigen und unsere Füße auf 
dem Weg des Friedens bleiben und 
der Gewaltlosigkeit Jesu folgen. Das 

2022
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FriedensDekade

Friedensgebet und die Sorge um 
den Frieden ist Zentrum christli-
cher Verkündigung und kirchli-
cher Arbeit.
Mit dem Motto ‚ZUSAMMEN:HALT‘ 
macht die FriedensDekade 2022 un-
ter anderem auf die Notwendigkeit 
internationaler Kooperation und 
einer verstärkten Zusammenar-
beit aufmerksam. Gerade vor dem 
Hintergrund des Krieges in der 
Ukraine und der Krise zwischen 
Russland und der NATO, gerade an-
gesichts der großen globalen Her-
ausforderungen von der Klimakrise 
bis zum Welthunger, ist der Zusam-
menhalt umso wichtiger.
‚Lasst uns aufeinander achten und 
uns zur Liebe und zu guten Taten 
anspornen.‘ 
Im Brief an die Hebräer werden ge-
genseitige Achtsamkeit und ‚gu
te Taten‘ betont. Auch in unserer 
Sprache müssen wir das ‚aufeian-
der achten‘ immer wieder einüben. 
Deeskatlation von Sprache ange-
sichts von Kriegsrhetorik, Frie-
dens- statt Kriegslogik sind eine 
dringende Notwendigkeit. Wir 
sollten daran unverdrossen im-
mer wieder erinnern! Möglichkei-

ten, Brücken zu bauen, in Form 
von Friedens- und Versöhnungs-
initiativen müssen in diesen Zei-
ten gepflegt, bewahrt und gestärkt 
werden. Wir tun dies im Verständ-
nis, dass Krieg nach Gottes Willen 
nicht sein soll und wir als Chris-
tenmenschen die Pflicht haben, für 
Versöhnung und Frieden einzutre-
ten.“ 

Das Lied zur FriedensDekade 2022 
trägt den Titel Zusammen:Halt und 
wird nach der Melodie „Du hast uns 
Herr gerufen“ (EG 168) gesungen. 
Die Strophen eins und sechs lauten:

1. Vor Gott sind wir versammelt,
sind schwarz, weiß, jung und alt,
wir öffnen uns und
suchen zusammen Halt.
(...)
6. In Gott sind wir verbunden
in dieser kalten Welt.
Gott, stärke, was uns Menschen
zusamenhält.

Reinhard Försterling



Treffen ist am 17. September 2022 um 15.00 Uhr vor der Heilig Kreuz Kirche.
Unsere Wanderung führt durch den Wald, an einzelnen Stationen warten 
auf uns kleine Rätsel und Aufgaben, die gelöst werden können. 
Zum Abschluss wollen wir noch vor der Heilig Kreuz Kirche grillen.

Wir freuen uns auf euch!

Bitte Anmeldungen bis zum 10. September an:
Christiane Busch, Diakonin
Tel.: 05129 7155, E-Mail: schroeder-busch@web.de

oder
Mareike Bokelmann 
Tel.: 05341 9021455, E-Mail: mareikebokelmann@web.de
			        
			        Wir bitten um Spenden für das Salatbuffet.
			        Für Würstchen wird gesorgt.

Wir laden ein zu einer Wanderung 
für alle!  
	

Familien  
  Jugendliche  
    Senioren 
      Einzelpersonen

Aus unserer Kirchengemeinde

Grafik: Bukow

Grafik: Layer-Stahl
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Kinderkirchentag
Es geht wieder los!
Alle Kinder von 7 bis 10 Jahren sind am 5. November 2022 von 9 bis 12 Uhr 
in das Gemeindehaus Heilig Kreuz, Am Festplatz eingeladen.
Wir beginnen mit einem gemeinsamen Frühstück und wollen dann zu ei-
nem Thema Geschichten hören, basteln und singen.

Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung
im Büro 05341 70179 oder
bei Christiane Busch 05129 7155 (auch Anrufbeantworter)
oder E-Mail: schroeder-busch@web.de

Wir freuen uns auf euch,
Christiane Busch und Team

Frauenfrühstück in Heilig Kreuz
Wir laden ganz herzlich ein zum Frauenfrühstück am 
		  15. Oktober 2022 von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
im Gemeindehaus von Heilig Kreuz, Am Festplatz.

Musik liegt in der Luft ... Wir wollen gemeinsam frühstücken und an-
schließend mit Andreas von Einem singen.
Herzlich willkommen in Heilig Kreuz! Ich freue mich auf einen schönen 
Vormittag mit Ihnen!

Ihre Christiane Busch, Diakonin 
Anmeldungen bis zum 10. Oktober 2022 bei
Christiane Busch 
E-Mail: schroeder-busch@web.de oder Tel.: 05129 7155
oder im Gemeindebüro: Tel.: 05341 70179

Grafik: Pfeiffer
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Unsere Veranstaltungen

Friedensandachten, 
18.00 Uhr, Heilig Kreuz 
Jeden Freitag im September, Okto-
ber und November

11. September,  
9.00 bis 14.00 Uhr St. Marien
15.00 bis 18.00 Uhr St. Nicolai
Tag des offenen Denkmals 
Zwei Kirchen aus unserer Kirchen-
gemeinde öffnen ihre Pforten im 
Rahmen des Tages des offenen 
Denkmals. Zu den angegebenen 
Zeiten können interessierte Besu-
cherinnen und Besucher wieder ei-
niges über die Geschichte unserer 
Kirchen und Stadtteile erfahren, 
ihre visuellen Eindrücke vom In-
nenleben der Bauten – auch außer-
halb von Gottesdiensten – erneuern 
und mit anderen Interessierten ins 
Gespräch kommen. 

17. September, 15.00 Uhr
Heilig Kreuz
Beginn der Wanderung für Alle

25. September, 14.00 Uhr 
St. Petri
Beginn des „Fusionstages“ in un-
seren vier Kirchen zur Erinne-
rung an den Zusammenschluss 
der drei Kirchengemeinden Geb
hardshagen, Calbecht und Engerode 
zur Evangelisch-lutherischen Kir
chengemeinde Gebhardshagen-
Calbecht-Engerode in Salzgitter. 
Es folgen die Gottesdienste in 
St. Marien (15.00 Uhr) und in Hei-
lig Kreuz (16.00 Uhr).

25. September, 17.00 Uhr
St. Nicolai  
Abschlus des „Fusionstages“ mit 
einem Konzert von Magic Strings: 
Hein Brüggen, Gitarre, und Thomas 
Frenser, Violine. 

15. Oktober, 
9.30 bis 11.30 Uhr
Heilig Kreuz, Gemeinderaum
Frauenfrühstück

„Wir wollen gemeinsam frühstü-
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cken und anschließend mit And-
reas von Einem singen.“

31. Oktober, 18.00 Uhr
Heilig Kreuz
Gottesdienst zum Reformationstag 

11, November, 17.00 Uhr
Heiligkreuz
Gottesdienst vor dem Martinsum-
zug 

Andachten im Rahmen der 
Friedenswoche in Heilig 
Kreuz
7. November, 19.00 Uhr
8. November, 19.00 Uhr
9. November, 19.00 Uhr
10. November, 19.00 Uhr
11. November, 19.00 Uhr

13. November, 17.00 Uhr
Heilig Kreuz
Lesung der Evangelischen Jugend 
zum Volkstrauertag
Zum diesjährigen Volkstrauertag 
liest die Evangelische Jugend Erzäh-

lungen von Heinrich Böll. In ihnen 
schildert der Autor Momentauf-
nahmen aus der Zeit des Zweiten 
Weltkrieges sowie aus dem sozialen 
Elend in den Trümmern der Nach-
kriegszeit. 

27. November, 10.30 Uhr
Burghof in Salzgitter-
Gebhardshagen 
Gottesdienst auf dem Weihnachts-
markt der GGK

Grafik: W
endt



Seite 28

Adressen

Herausgegeben im Auftrag der Kirchengemeinde Gebhardshagen-Calbecht-
Engerode in Salzgitter V.i.S.d.P.: Ev.-luth. Kirchengemeinde – Redaktionsteam – 
Pastorenberg 6, 38229 Salzgitter. Redaktion: Reinhard Försterling, Dietmar Froböse, 
Holger H. Hübner, Karin Rabe, Anette Quedenfeld, Brigitte Zettl.
Layout: Jolanta Ostaszewska (j.ostaszewska@web.de). 
Die Redaktion behält sich vor, über Abdruck und Kürzung von Texten zu entscheiden. 
Die mit Namen der Verfasser gekennzeichneten Beiträge geben nicht in jeden Fall die 
Meinung der Redaktion wieder. Redaktionsschluss ist der 31. Oktober 2022.
Für diese Ausgabe möchten wir uns bei nicht zum Redaktionsteam Gehörenden für die 
Zurverfügungstellung von Fotos bedanken: bei den Kindergärten: „Kigaluga“ (S. 2, 3), 
„Vor der Burg“ (S. 4) und „Am Festplatz“ (S. 6). 

Gemeindebrief-Redaktion GemeindebriefGCE@web.de

Gemeindebüro (für Heilig-Kreuz,  
St. Nicolai, St. Marien Engerode  
und St. Petrus Calbecht)
Pastorenberg 6
Tel.: 05341 70179
Fax: 05341 871131
gebhardshagen.buero@lk-bs.de
Di., Do. 	 10.00 bis 12.00 Uhr
Mi. 	 16.00 bis 18.00 Uhr 
Zur Zeit nur mit Terminvereinbarung

Pfarramt 
St. Nicolai und St. Petrus
Pfarrerin Anette Quedenfeld,
Tel.: 05341 4098950
anette-sandra.quedenfeld@lk-bs.de 

Pfarramt 
Heilig-Kreuz und St. Marien
Pfarrer Holger H. Hübner 
Am Festplatz 32 
Tel.: 05341 70913
huebnerholgerheiligkreuz@yahoo.de

Diakonin Christiane Busch
Wolfenbütteler Straße 18 
31185 Söhlde
Tel.: 05129 7155 (privat)
schroeder-busch@web.de

Ev.- luth. Kindertagesstätten
Kiga „Am Festplatz“
Am Festplatz 34
Tel.: 05341 71066
Leitung: Anna Nowakowski
festplatz-gebhardshagen.kita@lk-bs.de

KIGALUGA
Lustgarten 25
Tel.: 05341 72920
Leitung: Petra Moews
kigaluga-gebhardshagen.kita@lk-bs.de

Kiga „Vor der Burg“
Vor der Burg 4
Tel.: 05341 72841
Leitung: Elke Zingelmann-Heer
Gebhardshagen.kita3@lk-bs.de



Schwimmbadgottesdienst



Impressionen  
vom Gottes-
dienst auf dem 
Mittelaltermarkt

„spectaculum gebhardi hagensis“


